
St
ad

tg
al

er
ie

 S
aa

rb
rü

ck
en

 / 
St

. J
oh

an
ne

r M
ar

kt
 2

4 
/ 6

61
11

 S
aa

rb
rü

ck
en

 Te
le

fo
n:

 +
49

 (0
)6

81
 9

05
18

42
 / 

Fa
x:

 +
49

 (0
)6

81
 9

05
18

30
st

ad
tg

al
er

ie
@

sa
ar

br
ue

ck
en

.d
e 

/ w
w

w.
st

ad
tg

al
er

ie
-s

aa
rb

ru
ec

ke
n.

de



Die Stadtgalerie präsentiert die jüngsten Video-
arbeiten der Stuttgarter Künstlerin Pia Maria Martin 
(*1974) in einer groß angelegten Einzelausstellung. 
Ihre durch Einzelbildschaltung entstehenden Trick-
filme demonstrieren die Effekte des Kinos gleichsam 
im Rohzustand. In opulenten Bildern und surrealen 
Szenen lockt uns die Künstlerin in eine Welt, deren 
animierte Protagonisten – zerlegte Hühnchen, ange-
richtete Fische oder stapelbare Stühle – ein musi
kalisch bewegtes Eigenleben entwickeln. Zugleich 
entlarvt Martin die Konstruktionsmechanismen des 
Films, bei denen „das Zusammenspiel von Bild und 
Ton, Schnitt und Beleuchtung Gegenstand einer 
 romantischen Erzählung ist“.

Pia Maria Martin erhielt in diesem Jahr den 
 Förderpreis der BadenWürttembergStiftung. Sie 
ist Professorin für Video und Bewegtes Bild an  
der Villa Arson in Nizza.

Wir laden Sie herzlich ein zur Eröffnung am
Freitag, 13/09/2013 um 19:00 Uhr

Begrüßung
Charlotte Britz
Oberbürgermeisterin der 
Landeshauptstadt Saarbrücken

Einführung
Dr. Andrea Jahn
Direktorin der Stadtgalerie Saarbrücken

Ausstellungsdauer
13/09/2013 —17/11/2013

Veranstaltungsprogramm
Jeden Mittwoch, 18:00 Uhr
Öffentliche Führung

Mittwoch, 18/09/2013 & 09/10/2013, 18:00 Uhr
Kuratorenführung mit Dr. Andrea Jahn

Sonntag, 13/10/2013, 11:00 — 14:00 Uhr
Familienfrühstück mit einem Workshop für Kinder 
und einer Kuratorenführung für Erwachsene

Donnerstag, 14/11/2013, 18:00 Uhr
Künstlergespräch mit Pia Maria Martin
Moderation: Katharina Ritter, M. A.

Ausstellungsort
Stadtgalerie Saarbrücken
St. Johanner Markt 24
66111 Saarbrücken

Öffnungszeiten
Dienstag — Freitag 12:00 — 19:00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertage 11:00 — 19:00 Uhr
Eintritt frei

Zu dieser Ausstellung erscheint ein Katalog.

Foto: Pia Maria Martin, Vivace I, 2006, Videostill


